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Frohe Weihnacht
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Liebe Gemeinde!

„Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden 
auf Erden bei den Menschen seines 
Wohlgefallens“, lautet die Weihnachts-
botschaft der Engel. Gut, dass noch 
Zeit ist, Adventszeit als Zeit der Vorbe-
reitung darauf, diese Botschaft zu hö-
ren und ins Herz lassen zu können. 

Im EGplus, dem neuen Beiheft zum 
Gesangbuch, ist mir der neuere deut-
sche Text zu einem englischen Weih-
nachtslied ins Auge gefallen. Es be-
ginnt so: „Es wird nicht immer dunkel 
sein – so klingt seit alter Zeit das Wort 
der Hoffnung hell hinein in Menschen-
traurigkeit.“ (EG+ 4) 

Hätten Sie erwartet, dass diese Ad-
vents- und Weihnachtszeit unter noch 
schwierigeren Vorzeichen steht als die 
im vergangenen Jahr? Immerhin, die 
„Pandemie“ scheint ihre Schrecken zu 
verlieren. Dafür begleiten uns seit über 
10 Monaten die Bilder des Krieges in 
der Ukraine. Es scheint kein Frieden in 
Sicht und der Winter wird das Leid der 
Menschen noch verschlimmern. 

In unserem Land werden wir eingestellt 
auf dunklere und kältere Wintertage, 
weil Energie knapp und teuer ist. Die 
Armut nimmt dramatisch zu. Die „Men-
schentraurigkeit“ – sie hat sehr viele 
Gesichter.

„Da, wo die tiefsten Schatten sind, lässt 
Gottes Licht sich sehn“, heißt es in der 
dritten Strophe. „Noch ist es klein, so 
wie das Kind, vor dem die Hirten stehn. 
Sie haben nichts als nur verzagte Her-
zen mitgebracht. Aber Gott hat den 
Himmel aufgemacht in der Nacht.“

Das können wir mit verzagten Herzen 
hören: Ein für allemal hat Gott den 
Himmel aufgemacht – für uns. Und er 
will sein Licht immer wieder neu auch 

in unseren ganz persönlich erfahrenen 
Dunkelheiten aufleuchten lassen.

Wir stimmen uns darauf ein, machen uns 
auf den Weg zur Krippe.

In diesem Jahr können wir hoffentlich 
ohne Einschränkungen zusammen kom-
men und Gemeinschaft erleben: beim 
lebendigen Adventskalender, in den Got-
tesdiensten und bei Adventsnachmitta-
gen. In unseren Räumen werden wir hei-
zen und in unserem Miteinander können 
wir auch Wärmeinseln der Freundlichkeit 
gestalten.  
„Es wird nicht immer dunkel sein.“ Das 
Licht der Kerzen wird von Woche zu  
Woche heller strahlen, einen Schein der 
Mitmenschlichkeit und einen Strahl  
Hoffnung in die Welt bringen. Dieses 
Licht müssen wir nicht aus uns selbst 
hervorbringen. Es kommt zu uns. „Gott 
hat den Himmel aufgemacht in der 
Nacht.“ Erwarten wir das Licht der  
Weihnacht, das unsere Welt erhellt und 
erwärmt. Ich wünsche Ihnen eine geseg-
nete Advents- und Weihnachtszeit, 

Ihr Frank Miege, Pfarrer
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Aus der Gemeinde

(Vor-) Weihnachtliche Gottesdienste 

Die (vor-) weihnachtlichen Gottesdienste beginnen mit einem 

Jugendgottesdienst (YouGo) am Freitag, dem 16. Dezember in der Wittels-
berger Kirche. Eine Band der ejm wird ihn musikalisch gestalten.

Am 4. Advent, Sonntag, dem 18. Dezember, wird uns Weihnachten in der Wit-
telsberger Kirche schon sehr nah kommen. Denn im Gottesdienst um 10.30 Uhr 
wird auch der Cappeler Kirchenchor singen und uns auf Weihnachten einstim-
men.

Wir sind zuversichtlich, in diesem Jahr an Heiligabend wieder in den Kirchen 
von Moischt und Wittelsberg um 16.00 Uhr die Lichterkirchengottesdienste mit 
Krippenspiel feiern zu können. Die Predigtgottesdienste sind dann um 17.30 Uhr 
in Wittelsberg und um 19.00 Uhr in Moischt.

In diesem Jahr soll der meditative Gottesdienst um 22.00 Uhr in der Wittels-
berger Kirche gefeiert werden. Am 1. Weihnachtsfeiertag laden wir dann zu 
einem gemeinsamen Abendmahlsgottesdienst um 10.30 Uhr in die Moischter 
Kirche ein; und am 2. Weihnachtsfeiertag feiern wir musikalischen Weih-
nachtsgottesdienst in der Wittelsberger Kirche. Alle sind herzlich eingeladen, 
ortsübergreifend gemeinsam Gottesdienst zu feiern.

Lebendiger Adventskalender

Herzliche Einladung zum lebendigen Adventskalender, im Wechsel in Wittels-
berg und Moischt!

Moischt: Treffen 17.00 Uhr Kirche, an ungeraden Tagen – es sind nicht alle 
Tage vergeben, deshalb wird beim ersten Treffen am 1.12. eine Liste mit den 
genauen Türchen vergeben und auch in den Schaukästen ausgehängt!

Wittelsberg: Treffen 17.00 Uhr Gemeindehaus; an allen geraden Tagen wird 
uns ein Türchen erwarten! Erstes Treffen ist also am 2.12.; eine Ausnahme ist 
der 4.12., da findet der Lebendige Adventskalender im Rahmen des Advents-
nachmittags statt, der schon um 15.00 Uhr im Grundtreff beginnt.

Frauenkreis

Zu einem adventlichen Beisammensein sind alle Frauen am Donnerstag, 
15.12., 19.00 Uhr herzlich in die Moischter Kirche eingeladen, in der man ja 
jetzt auch gemütlich an Tischen sitzen kann. Wer mag, kann gerne ein paar 
Plätzchen oder eine Thermoskanne Tee mitbringen. Wir wollen uns austau-
schen und auch Ideen für Aktionen/ Themen im nächsten Jahr sammeln. 
Auch neue Gesichter sind herzlich willkommen!
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Aus der Gemeinde

Kirchenmäuse


Da im Dezember der Lebendige Adventskalender statt-

findet, ist der nächste Kindergottesdienst am 28. Januar! 

Herzliche Einladung an alle Kinder von 3-9 Jahren zum 

Singen und Beten, Geschichte erleben, Spielen und Bas-

teln im Gemeindehaus in Wittelsberg!


Vormerken: Samstag, 28. Januar, 10.00 – 11.30 Uhr 

Gemeindehaus

Adventsnachmittag für Groß und Klein

Wann: 4. Dezember ab 15.00 Uhr 

Wo: Grundtreff Wittelsberg

Am Sonntag, dem 2. Advent, findet wieder der Adventsnachmittag für die ganze 
Gemeinde im Grundtreff in Wittelsberg statt. Von 15.00 – 17.00 Uhr gibt es ein 
buntes Programm, bei dem für jeden etwas dabei ist: Gemeinsames Quiz und 
Adventsliedersingen mit dem Posaunenchor, eine kurze Andacht, Basteltisch 
und Geschichte für die Kinder – und natürlich ein leckeres Kuchenbuffet!  Herzli-
che Einladung an alle, von Familien mit Kindern bis zu den Senioren und Senio-
rinnen!

Der Lebendige Adventskalender findet an diesem Tag im Rahmen des Advents-
nachmittags statt, d.h. ab 15.00 Uhr – ihr könnt aber auch noch später hinzu-
kommen!

Jahreslosung 
2023
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Die schönsten Weihnachtsge-

schenke sind die Stunden mit den 

Menschen, die man liebt.

Die besinnliche Zeit steckt 

voller Wunder, die darauf 

warten, entdeckt zu werden.
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Gottesdienste im Dezember 2022

in Wittelsberg in Moischt 

So., 4. Dezember

2. Advent

15.00 Uhr

Adventsnachmittag im 

GrundTreff mit Posaunenchor

So., 11. Dezember

3. Advent

10.30 Uhr

Adventsgottesdienst

Fr., 16. Dezember 19.00 Uhr YouGo

Jugendgottesdienst von 
Jugendlichen für Jugendli-
che mit Band

So., 18. Dezember 

4. Advent 


10.30 Uhr

Adventsgottesdienst 

mit Cappeler Kirchenchor

Sa., 24. Dezember

Heiligabend


16.00 Uhr

Lichterkirche 


17.30 Uhr

Predigtgottesdienst 


22.00 Uhr

Meditativer Gottesdienst

16.00 Uhr

Lichterkirche 


19.00 Uhr

Predigtgottesdienst


 


So., 25. Dezember

1. Weihnachtstag

10.30 Uhr

Abendmahlsgottesdienst

Mo., 26. Dezember

2. Weihnachtstag 

10.30 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst 

Sa., 31. Dezember

Silvester

19.00 Uhr

Predigtgottesdienst

Verantwortlich für die Gottesdienste in der Kirchengemeinde:  
Pfarrerin Heike Preising und Pfarrer Frank Miege,


Eduard-Bork-Str. 12, 35085 Ebsdorfergrund-Wittelsberg, 

Tel. 06424/1203; E-Mail: frank.miege@ekkw.de    heike.preising@ekkw.de
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Gottesdienste im Januar 2023

in Wittelsberg in Moischt

So., 1. Januar

Neujahr

14.00 Uhr

Predigtgottesdienst

So., 8. Januar

1. So. n. Epiphanias

10.30 Uhr

Predigtgottesdienst

So., 15. Januar

2. So. n. Epiphanias

10.30 Uhr

Predigtgottesdienst

So., 22. Januar

3. So. n. Epiphanias

10.30 Uhr

Predigtgottesdienst

So., 29. Januar

Letzter So. n.  
Epiphanias

10.30 Uhr

Predigtgottesdienst

Bitte beachten Sie aktuelle Informationen in Aushängen und auf  
unserer Webseite:  

www.evkg-wittelsberg-moischt.de

Monatsspruch Dezember 22

Monatsspruch Januar23
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Liebe Frauen,

Im Advent laden wir wieder ein zu: 

  „Ladies Blessing - eine gute halbe Stunde für 
mich“ 

Miteinander zur Ruhe kommen. Leib und Seele et-
was Gutes tun.  
Einen adventlichen Impuls aufnehmen, Stille und 
Bewegung genießen.  
Jede zu Hause und doch miteinander verbunden. 
Jeden Mittwoch im Advent von 18:00 bis 18:30 Uhr  
mit Maja Schauder und Andrea Wöllenstein.

Wir treffen uns digital auf Zoom. Die Teilnahme ist 
ohne Anmeldung möglich.  
Folgen Sie einfach dem Link auf unserer Homepage: 
https://www.ekkw.de/service/frauen/php

Bitte halten Sie eine Kerze bereit, und richten Sie 
Ihren Platz am Computer so ein, dass Sie sich bewegen können. 

Mit herzlichem Gruß, Andrea Wöllenstein

Erntedank 2022

https://www.ekkw.de/service/frauen/php
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Licht und Wärme teilen – Sankt Martin

Eine sehr große Schar folgte mit ihren Lichtern Sankt Martin durch Wittelsberg 
bis zur Kirche. Wie schön, dass so viele zusammengekommen sind und einen 
herzlichen Dank an Sankt Martin (Verena Staubitz-Mink) und ihr Pferd sowie die 
Freiwillige Feuerwehr, die den Laternenzug eskortiert hat.

Nach einer Andacht in der Kirche konnten wir in diesem Jahr auch wieder im 
Gemeindehaus die Martinsmänner verteilen und uns an Kinderpunsch und 
Glühwein wärmen. Wie schön, dass wir wieder auf diese Weise Gemeinschaft 
erleben können.
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Gemeinsame Fahrt der KU-Gruppen  
im Ebsdorfergrund


Alle Konfirmandengruppen des Ebsdorfergrundes sind im Oktober auf eine 
gemeinsame Wochenendfreizeit in die Jugendherberge nach Büdingen gefah-
ren. Die Pfarrer*innen haben dort gemeinsam mit der Jugendreferentin Mela-
nie Neitzel und 5 Teamer*innen der ejm ein erlebnisreiches Programm für die 
45 Jugendlichen gestaltet. Neben Arbeitseinheiten rund um das Thema 
„Abendmahl – was uns heilig ist und zusammenhält“ gab es viele actionreiche 
Spiele, Lagerfeuer und Andachten, eine Stadtrallye und einen „Casinoabend“, 
der allen besonders viel Spaß gemacht hat. Die Fotos geben ein paar Eindrü-
cke von der tollen gemeinsamen Zeit wieder!
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Bildung und Zukunft für Kinder in Äthiopien

Dank der Spenden aus den Kirchenkreisen Kirchhain und Marburg kann das 
Hilfsprojekt Straßenkinder in Addis Abeba um drei weitere Jahre verlängert 
werden.

300 Kinder aus ärmsten Familien werden in den drei Kinderzentren in Bishoftu, 
Sululta und Addis Abeba betreut und gefördert. Neben Schulmaterialien, Klei-
dung und einer Gesundheitsversorgung erhalten sie und ihre Familie zusätzli-
che Nahrungsmittel wie Mehl und Speiseöl. In den Kinderzentren bekommen 
sie Hausaufgabenhilfe und Nachhilfeunterricht. Zudem wird ihnen dort ein Frei-
zeitprogramm mit kreativen, sportlichen und musikalischen Aktivitäten geboten. 
Sozialarbeiter sind als Ansprechpartner für die Kinder und ihre Familie da.

Schon mit rund 20 Euro im Monat unterstützen Sie ein Kind.

Neu ist, dass im Rahmen des Hilfsprojekts auch alleinerziehende Mütter in 
Existenzgründungsseminaren geschult werden. Im Anschluss erhalten sie 
eine finanzielle Starthilfe von etwa 200 Euro, um sich ein Kleinunternehmen 
aufbauen zu können. Auch dabei werden sie von erfahrenen Mitarbeitenden 
begleitet. Ziel des Projektes ist es, Frauen beruflich zu fördern und somit wirt-
schaftlich unabhängiger zu machen. Sie verdienen ihren eigenen Lebensunter-
halt und können für sich und ihre Kinder sorgen. 

Partnerin des Projektes vor Ort ist seit vielen Jahren die Äthiopische Evangeli-
sche Kirche Mekane Yesus (Ethiopian Evangelical Church Mekane Yesus, 
EECMY).

Da coronabedingt in den vergangenen zwei Jahren in vielen Kirchengemeinden 
die Heiligabendkollekte für das Straßenkinderprojekt sehr viel geringer ausfiel, 
ist das Hilfsprojekt dringend auf Ihre Spenden angewiesen. 

Sehr herzlich bitten wir um Ihre Spende, um diese segensreiche Arbeit 
fortsetzen zu können. 


Spendenkonto:

Kirchenkreisamt Marburg

IBAN DE81 5206 0410 0002 8001 01

Evangelische Bank

Kennwort „Straßenkinder“


